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PRESSEMITTEILUNG DÖRRENBERG EDELSTAHL GMBH 
 
GREEN STEEL bei Dörrenberg 
 
 
 

Umweltschutz, ressourcenschonendes Arbeiten und reduzierte Energieverbräuche 
prägen seit Jahrzehnten die Arbeitsweise der Dörrenberg Edelstahl GmbH.  
Die Verwendung von Rücklaufschrotten, auch aus unseren eigenen Betrieben, stellt 
ein etabliertes Kreislaufsystem dar.  
Für alle Produktionsstandorte beziehen wir klimaneutralen Strom zu 100 % aus 
regenerativen Quellen. 
 
 
 
Wir erschmelzen an unserem zentralen Standort in Ründeroth unsere Stähle über die 
CO2-arme Elektrostahlroute. Durch die Verwendung von Rücklaufschrotten und 
klimaneutralem Strom fallen bei diesem Produktionsprozess nur ca. 280 kg CO2 / t 
Stahl an Emissionen an. Im Vergleich dazu emittieren integrierte Hüttenwerke über die 
Hochöfen ca. 1.700 kg CO2 / t Stahl.  
 
 
 
Die Erschmelzung von Rücklaufschrotten in unseren Induktionsöfen emittiert durch 
die Verwendung von klimaneutralem Strom nahezu kein CO2. 
Die weltweit einzigartige Einführung eines veränderten Sandsystems in der Gießerei 
reduzierte die zu deponierende Menge an sogenannten Altsanden gegen Null. 
 
 

 
Zur Vergütung der Stähle setzen wir elektrisch betriebene Vakuumöfen mit Gas-
Abschreckung ein. Es entsteht signifikant weniger CO2 als bspw. durch abbrennendes 
Öl bei der Öl-Abschreckung.  
Die Nitrierbehandlung, im Gegensatz zu dem Einsatzhärten, bedingt eine weitere 
Reduzierung der CO2-Emissionen.  
Diese Maßnahmen haben u.a. dazu geführt, dass wir nur rund 25 % der Emissionen 
im Vergleich zu herkömmlichen Härtereien erzeugen. 
 
 
 
 
Weitere Informationen erhalten Sie bei: 
 
Dörrenberg Edelstahl GmbH 
Hammerweg 7 
51766 Engelskirchen 
Marc Breidenbach (GF) – marc.breidenbach@doerrenberg.de 

 


